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Sehr geehrte Leserinnen und Leser
An der Kirchgemeindeversammlung 
vom Juni 2015 habe ich die Verant-
wortung für die Finanzen der Kirch-
gemeinde übernommen. Seit August 
2015 bin ich auch als Arbeitgeberver-
treter in die Vorsorgekommission der 
Pensionskasse der Kantonalkirche ge-
wählt worden, wo auch unser Personal 

mitversichert ist.
An der Kirchgemeindeversammlung vom 8. Dezember 
2015 ist das Budget 2016 mit einem positiven Ergebnis von 
CHF 70‘290 genehmigt worden. 
Ohne finanziellen Druck und der damit verbundenen Rei-
bungsverluste können die eigentlichen Kernaufgaben 
unserer Institution solide, zuverlässig und dauerhaft er-
bracht werden!
Die Darstellung gibt einen Überblick über das Budget 
2016 im Vergleich mit der Rechnung 2014 und zeigt die be-
kannten möglichen Veränderungen im Finanzplan 2017-
2021 auf.

Der Cash Flow, also Gewinn plus Abschreibungen, beträgt 
CHF 100'290 und reicht aus, um die jährliche Amortisati-
on des Darlehens aus der Ausfinanzierung der Pensions-
kasse an die kantonale Kirche im Umfang von CHF 97'540 
zu finanzieren.

Auf dem richtigen Weg

In CHF 1'000	 Rechnung	 Budget		  Finanzplan
	 2014	 2016		  2018	 2020
	 TCHF	 TCHF			 
					   
Ordentliche Kirchensteuer	 1'097 	 1'099 		   +	  +
Erhaltene Beiträge	 169 	 166 			    − 
Vermögensertrag	 104 	 65 	 	  +	
Total Ertrag	 1'370 	 1'330 	 		
					   
Personalaufwand	 873 	 861 	  		   − 
Übrige Aufwendungen	 298 	 290 			 
Liegenschaftsaufwand /Mieten	 68 	 69 		   +	
Abschreibungen	 30 	 30 		   +	
Zinsaufwand	 0 	 10 	  	  +	
Total Aufwand	 1'269 	 1'260 	 		
			 
Ordentliches Ergebnis	 101	 70
Finanzierung Pensionskasse	 −899	 0
Offizielles Ergebnis	 −798	 70	 		

 Die Abnahme beim Vermögensertrag ist auf die geplan-
te Überbauung Lerchenstrasse und dem damit verbunde-
nen Ausfall des bisherigen Mietzinses zurückzuführen.
 Die Veränderungen im Personalaufwand sind vor allem 
auf die Reduktion des Arbeitspensums von Adrian Diet-
helm um 10 % sowie auf das Erreichen des Pensionsalters 
von René Thürkauf im Jahr 2016 zurückzuführen.
 Hier sind die Zinsen auf der Darlehensschuld gegen-
über der Kantonalkirche enthalten.
Für das laufende Jahr 2015 kann mit einem positiven Er-
gebnis im Rahmen des Budgets 2016 gerechnet werden. 

In den Jahren 2018 und 2020 sind folgende wesentlichen 
Änderungen zu erwarten:
 Die zusätzlichen Wohneinheiten, die sich entweder im 
Bau oder noch in der Planungsphase befinden, werden 
einen positiven Effekt auf die zukünftigen Steuereinnah-
men haben.
 Ab dem Jahr 2018 sind Mieterträge aus der Überbauung 
Lerchenstrasse enthalten. Unser Projektteam ist momen-
tan mit der Gemeinde in Diskussion wegen des Bauvorha-
bens von Alterswohnungen in der ÖW-Zone. Der schluss-
endliche Entscheid liegt beim Kanton Basel-Landschaft.
 Als direkte Folge der Überbauung Lerchenstrasse erhö-
hen sich die Zinsen (Hypotheken), der Liegenschaftsunter-
halt (Unterhalt/Verwaltung) sowie die Abschreibungen.
 Im Jahr 2019 werden Adrian Diethelm und Doris Fors-
ter pensioniert (140 Stellenprozente). Die Planung dieser 
Übergangsphase wird im Jahr 2016 gestartet und die Kir-
chenpflege muss sich darüber klar werden, wie die Zusam-
mensetzung des Personals ab Mitte 2019 aussehen soll.
 Mit der Pensionierung von Adrian Diethelm im Juni 
2019 wird der bisherige Subventionsumfang der Pfarrlöh-
ne durch die Kantonalkirche nach unten angepasst.
Aufgrund der oben aufgezeigten Finanzentwicklung bin 
ich sehr zuversichtlich, dass wir es gemeinsam schaffen, 
die Kirchgemeinde Aesch-Pfeffingen für uns alle län-
gerfristig als zuverlässigen und attraktiven Partner zu 
erhalten.
Urs David, Leiter Ressort Finanzen
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Sternsingen

Ökumene
Pfeffingen
Am Sonntag, 10. Januar findet um 
10.30 Uhr in der Kirche St. Martin in 
Pfeffingen der ökumenische Familien-
gottesdienst zum Jahresbeginn statt 
unter Mitwirkung des Let’s GOspel 
Chors von Riehen. Die Buben und Mäd-
chen des Sternsingens werden uns 
noch einmal an die Geschichte der drei 
Weisen aus dem Morgenland und ihre 
Suche nach Gott erinnern. Für alle Kin-
der wird es eine kleine Überraschung 
geben. Wir laden alle herzlich zu unse-
rem Familiengottesdienst ein. 
Walter Bochsler, Adrian Diethelm 

Aesch
Am Sonntag, 24. Januar um 10.30 Uhr 
laden wir Sie herzlich zum gemein-
samen ökumenischen Gottesdienst 

mitenand-ässe
Herzliche Einladung zum 
mitenand-ässe am Dienstag, 5. 
und 19. Januar ab 12.00 Uhr im 
Steinackerhaus unter der neuen 
Leitung von Marianne Häring.  
Bitte melden Sie sich jeweils am 
Freitag vorher im Sekretariat 
unter Telefon 061 751 40 66 an.

Am Dienstag, 5. Januar, sowie am Mitt­
woch, 6. Januar, sind die Sternsinger 
und Sternsingerinnen wieder unter­
wegs in den Quartieren in Aesch, um 
den Segen für ein gutes Jahr zu brin­
gen, zu singen und für arme Kinder in 
Brasilien, Rumänien und in Aesch zu 
sammeln.
Am Dienstag, den 5. Januar findet die 
Aussendungsfeier um 17 Uhr in der 
reformierten Kirche statt. Anschlie-
ssend ziehen wir in die Quartiere nörd-
lich der Ettingerstrasse (Richtung 
Basel) inkl. Nordseite Ettingerstrasse 
und östlich der Hauptstrasse (Rich-
tung Birs) inkl. Ostseite Hauptstrasse.
Am Mittwoch, den 6. Januar ziehen 
wir nach der Aussendungsfeier um 
17 Uhr in der katholischen Kirche in 
die Quartiere südlich der Ettinger-
strasse (Richtung Pfeffingen) inkl. 
Südseite Ettingerstrasse und west-
lich der Haupstrasse (Richtung Ettin-
gen) inkl. Westseite Haupstrasse und 
nach Neu-Aesch (ab Autobahnbrücke).                                                                                 
Esther Sartoretti, Felix Terrier und Adrian 

Diethelm

In Pfeffingen gehen die Kinder am Mitt­
woch, 6. Januar und am Mittwoch, 7. 
Januar singend von Haus zu Haus. 
Zusammen mit ihren Begleiterinnen 
werden sie den Segen für das neue 

in die reformierte Kirche ein, der im 
Rahmen der ökumenischen Einheits-
woche gefeiert wird. Der Gottesdienst 
wird vorbereitet und mitgestaltet von 
der ökumenischen Gruppe und Mit-
gliedern des Akkordeonorchesters 
Aesch.  Inga Schmidt, Felix Terrier

Am Sonntag, 31. Januar feiern wir um 
17 Uhr die ökumenische Chinderfiir für 
Kinder von 2 bis 6 Jahren und ihren El-
tern oder Grosseltern in der reformier-
ten Kirche. Wir machen uns in einer 
Geschichte auf den winterlichen Weg 
in den Wald und begegnen dort vielen 
Tierspuren im Schnee. Der Chilebär 
macht eine kleine Pause von seinem 
Winterschlaf und freut sich auf viele 
Kinder!  Für das Team: Inga Schmidt

Jahr bringen und für Kinderprojekte in 
Ecuador, Nicaragua, Polen und für die 
Schweizer Berghilfe sammeln. Auch 
dort sind alle herzlich eingeladen, am 
Aussendungsgottesdienst jeweils um 
17 Uhr in der Kirche St. Martin in Pfef-
fingen teilzunehmen. Heissen Sie die 
Kinder und ihre Begleiterinnen und 
Begleiter herzlich willkommen!
Sylvia Diethelm-Seeger und Team
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Harfentrio Triocorda
Herzliche Einladung zum ersten 
Aescher Konzertabend am Sonntag, 
24. Januar um 17 Uhr in der reformier­
ten Kirche. 

Das Harfenkonzert mit Triocorda ver-
spricht ein kurzweiliges Programm mit 
bekannten und beliebten Stücken. Es 
spielen drei junge Harfenistinnen Per-
nilla Palmberg, Severine Schmid und 
Carina Walter, die sich schon seit ihrer 
Kindheit kennen und zusammen die 
Harfenklasse von Karin Frigerio-Hankel 
in Reinach besucht haben. Seit vielen 
Jahren musizieren sie zusammen und 
sind durch eine enge Freundschaft mit-
einander verbunden. Sie waren Teil des 
Jugendharfenensembles Baselland, mit 
dem sie eine CD aufgenommen haben 
und 2002 am Weltharfenkongress in 
Genf aufgetreten sind. Sie erhielten da-
für den Reinacher Kulturpreis. 
Das Harfentrio spielt u.a. Werke von G. 
Gabrieli, J.S. Bach, L. Boccherini, F.J. Na-
derman, C. Franck u.a.
Der Eintritt ist frei, es wird eine Kollekte 
am Ausgang für die Unkosten erbeten. 
Inga Schmidt

Aescher Konzertabende
Am Freitag vor dem ersten Advent fand 
unser beliebter Bazar statt. 
Eine Woche vorher haben Helferin-
nen die Räume des Steinackerhauses 
dekoriert, die Stände aufgestellt, die 
Kaffeestube eingerichtet und alle Wa-
ren bereitgestellt, damit am Freitag 
punkt neun Uhr die Tore für die ersten 
Besucher und Besucherinnen geöffnet 
werden konnten. Auf dem Markt wur-

den tolle Handarbeiten, Weihnachts-
dekorationen und hausgemachte Ess-
waren angeboten. In der Kaffeestube 
stand eine grosse Auswahl von selbst-
gebackenen Kuchen zur Auswahl und 
zudem wurden eine ausgezeichnete 

Frauenverein
Gulaschsuppe und belegte Brötchen 
serviert. Das Interesse war gross. Ne-
ben dem Einkaufen spielte der soziale 
Aspekt eine wichtige Rolle. Alte Freun-
de trafen sich, neue Bekanntschaften 
wurden geschlossen; es herrschte all-
gemein eine gute Stimmung.
Wir danken allen Helfern und Helfe-
rinnen für ihren grossen Einsatz und 
allen, die mit ihren grosszügigen Spen-
den zum Erfolg des Marktes beigetra-
gen haben. Der Erlös geht an drei wohl-
tätige Organisationen.
Reformierter Frauenverein 

Aesch-Pfeffingen

	
Am Dienstag, 12. Januar, um 14.00 Uhr 
findet im Steinackerhaus der traditi­
onelle Lottomatch-Nachmittag statt. 
Dazu laden wir Sie herzlich ein. Wir 
freuen uns mit vielen spielfreudigen 
Frauen einen kurzweiligen Nachmittag 
zu verbringen.   Annamarie Horat
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Verstorben aus unserer Gemeinde 
Klara Rosa Trösch-Guldenfels
Pfeffingerstrasse 10, Aesch
verstorben im 93. Lebensjahr

Heinz Bernauer-Bösiger
Ahornweg 13, Aesch
verstorben im 83. Lebensjahr

Amtswochen
26.12. bis 1.1.2016
Pfarrer Adrian Diethelm

2.1. bis 8.1.2016
Pfarrerin Inga Schmidt

9.1. bis 15.1.2016
Pfarrer Adrian Diethelm

16.1. bis 5.2.2016
Pfarrerin Inga Schmidt

Pfarramt
|Pfarrer Adrian Diethelm
Bergmattenweg 93, Pfeffingen
Tel. 061 751 17 00
a.diethelm@erkap.ch
|Pfarrerin Inga Schmidt Polanyi
Lerchenstrasse 19 | Tel. 061 751 83 02
i.schmidt@erkap.ch

Sozialdiakonie
|Doris Forster
Herrenweg 14 | Tel. 061 753 91 07
Di, Fr 9 –12h; 14–17h
d.forster@erkap.ch 

Sekretariat
|Sabina Eicher-Bieri
|Martina Zubler
Herrenweg 14 | Tel. 061 751 40 66
Fax 061 751 73 31
Mo, Do 14–17h; Di, Fr 8.30–11h
sekretariat@erkap.ch

Sigrist und Verwaltung 
Steinackerhaus
|René Thürkauf
Herrenweg 14 | Tel. 079 934 85 76
Mittwoch: Ruhetag
r.thuerkauf@erkap.ch

Sigrist Stellvertretung
|Reinhard Schefer
Schlattweg 4 | Tel. 061 711 86 04
r.schefer@erkap.ch

Präsident der Kirchenpflege
|Armin Hauser
Trottmattweg 2 | Tel. 061 751 54 47
a.hauser@erkap.ch

Redaktionsadresse 
Ev.-Ref. Kirchgemeinde
Redaktion
Herrenweg 14 
4147 Aesch 
redaktion@erkap.ch

Annemarie Polak erzählt anhand 
ihrer Fotos von den Wanderferien in 
Apulien am Freitag, 29. Januar ab 
14.30 Uhr im Steinackerhaus. 
Man besucht eine Höhle, freut sich an 
der Kunst der Griechen und Römer, be-
wundert uralte knorrige Olivenbäume. 
Man schlendert durch enge Gässlein 
in Städtchen und besucht das Unesco 
Kulturerbe, die Hauptstadt der Trulli, 
danach die Kirche des Sankt Nikolaus 
in Bari und  andere romanische Kathe-
dralen und schliesslich das eindrückli-
che achteckige mysteriöse Castell des 
Kaisers Friedrich II.
Anschliessend an den Vortrag sind Sie 
herzlich eingeladen zu Kaffee und Ge-
bäck.   Annemarie Polak

Ein herzliches Dankeschön allen Kin­
dern und Erwachsenen, die zum guten 
Gelingen des musikalischen Advents­
spiels beigetragen haben. Besonders 
danken wir Regula Bänziger für die 
szenische und musikalische Erarbei­
tung des Stückes sowie den Musikern 
Johannes Schild und Daniel Cueto. 
(Mehr Fotos unter www.erkap.ch)   
Inga Schmidt

Seniorenkreis

Adventsspiel


